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Erscheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1.5 Zloty. Betriebs 

ſtöxungen begründen ke nerlei Anipruch auf Rüderliattung 
des Bezugepreiies. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Anzeigenpreiſe: Die S-gejpaltene mm- 31 für Polniſch⸗ 
Oberſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaliene m. l. 
im Reklameteil für Poln.⸗Obeiſchl. 80 Gr. für Polen 80 Gr. 
Ben der ichtl. Beitreibung iſt jede Grmäßigung ausgeidhlolien 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Ar. 31 


Dienstag, den 25. Februar 1930 


Fernſprecher Nr. 501 


48. Jahrgang 


Bundeskanzler Schober in Berlin 


Die Aufgaben des Berliner Beſuchs — Der Freundſchaftsvertrag mit Ita- 
lien — Gemeinſame Jukunftshoffnungen — Cöſung des Handelsverkrages 


Berlin. Der öiterreihiiche Bundeskanzler hielt am Sonn⸗ 
dag aberds im Berliner Rundfunk eine Anſprache. in der er 
u a. ausführie: Ich betrachte es als ein 
wunderbares Symbol unnſerer nationalen Zufammeagehörigkeit, 
daß ich mich von der Metropole des deutſchen Reiches aus an 
ie deutſchen Nadiohörer in ganz Europa werden kann. Der 

eſuch, den ich gegenwärtig der deutſchen Regierung abſtatte, 
silt ſeibſtverſtändlich auch dem ganzen Volke im deutſchen Reich 
und der trotz aller wirtſchaftlichen Nöte jo mächtig auſſtrebenden 
deutſchen Weltſtadt Berlin im beſonderen. Mein Berliner Be⸗ 
uch folgt ziemlich unmittelbar einer Fahrt nach Rom, wo es 
mir gelungen iſt 
die Wiederherflenung der aachbarlichen Freundſchaft mit Italien 
ich einen Schledsgerichtsvertrag zu beſiegeln, wie wir ihn 
reits mit einer Reihe von anderen Staaten abgeſchloſſen 
haben. Ih glaube nicht nur unſeren eigenen Intereſſen, ſon⸗ 
en auch denen aller deutſchen, ja darüber auch der interuntio- 
nalen Verſtändigung durch das befriedigende Ergebnis in Rom 
inen Dienſt erwieſen zu haben. Nun war endlich der Augen⸗ 
zu der jhou lange geplanten Beſuchsreiſe nach Berlin ge: 
bommen, 
du der es einen wahrhaft oſterreichiſcheu Staatsmann auch dann 
drängen muß, 
denn zeine besonderen Probleme vorliegen, die dabei geloſt. 
Jeden müßten. Die enge Verbundenbeit der üfterreichiidien 
eutſchen mit den Deutichen im Reich bezeugt ja eine tauſend⸗ 
Apr ige Geſchichte auf allen ihren Blättern. Die Nöte des 
teges, das Elend der Nachkriegszeit, die vielen tauſend Mun⸗ 
n, welche die Jahre uns gemeinſam geſchlagen haben, die 
konnten uns nur in höherem Maße nüher bringen. Gemein⸗ 
fam war uns die mühevolle Arbeit an der Wiederaufribtung 
zeſſen, was die Kriegskataſtrophe an kultureller, und materiel: 
lem Beſitztum des deutſchen Volkes vernichtet hat, und 
dena inſan ik uns der Wille, dem dentſchen Bolt in den beiden 
atſchen Stauten ein ſeſtes Fundament für eine beſſere Zukunft 
zu bauen, 
auf welches das deutiche Volk im Hinblick auf die Große ſeiner 
hat zangenheit und ſeine kulturellen Leiſtungen vollen Anſpruch 


Ich ſchließe mit dem Munich, dak mit der Haager Konferenz 
der Leidensweg des deutſchen Volkes im Reich und eberſo in 
Deſterreich ein Ende finden möge und daß von nun an die bei: 
— deutſchen Brüder Hand in Hand der Sonne entgegengchen 

nen. 


Dr. Schober 
am Sonntag nachmittag eine Unterredung mit dieſem 


. Der öſterreichiſche Bundeskanzler 


Der erſte Beſuch des Bundeskanzler 
galt dem Reichspräſidenten 
von Hindeuburg 


Rechts neben Bundeskanzler Schober der öſterreichiſche Ge⸗ 
ſandte in Berlin, Dr. Frank. 


Mitarbeiter des „Montag“, in der er ſich über feine Eindrücke 
feines Beſuches ausſprach. Zur Frage der deutſch⸗öſterreichiſchen 
Handelsvertragsverhandlungen erklärte Dr. Schober, daß es ſich 
in den jetzigen Verhandlungen natürlich nue um eine Feillecung 
der allgemeinen Nichtlinien handeln könne, der später noch Ein⸗ 
zelbeſprechungen folgen müßten. Wenu es gelänge, über die 
Grundzüge jetzt ein Einvernehmen zu erreichen, dann käme es 
ſpäter auf eine Mart mehr oder weniger bei der neuen Feſt⸗ 
ſetzung der Zölle nicht ſo ſehr an. Er hoffe beſtimmt, daß in 
dieſer Frage ſeine Berliner Reife einen Erfolge bedeute. 


Das Programm des neuen 
franzöſiſchen Kabinetts 


„ Paris. Das Regierungsprogramm des neuen Kabinetts 
Tbante nps liegt im weſentlichen bereits ick. Soweit es 
die auf die Juneupolit if bezieht, fieht es als erſte Maß⸗ 
e eine weitgebende Amneſtie vor, in die auch die 
er en eiuhegegen find, um dadurch einer Forderuag der 
Bialiken gerscht zu werben. Das von der früheren Regierung 
© ebene Verſprechen, die Sozialverſicherung bis zun! 
9 in Kraft zu setzen, wird anch von der neuen Hegierung 
echge führt werden. Auf dem Gebiet der Agrarpolitif ſollen 
aßnahmen zur Hebnutz der Meinkriſe getroſſeu werden. 
Der Ponngplan wird auch von ber neuen Regierung voll 
5 ganz auertanut. Die von Briaud eingeleitete Friedens⸗ 
Glitik ſoll unverändert ſortgeſährt werden. Der franzöſiſche 
Tarte puukt auf der Londoner Flotteukonferenz ſoll jo wie er von 
dundien vertreten murde. meiter verttibigt werden. Brinad 
920 der Marineminiſter Albert Serraut werden die Intereflen 
— in London vertreten. Mei der Abgabe der Regie⸗ 
Yin erklärung am Dieustag und Der ſich daruz auichlirkeunen 
Asglprache wird der ehemalige Miniſterpräſident Tardieu als 
geordneter zugegen fein. 


Wirtichaftspolifiihe Beſprechung 
in Belvedere 
W 5 8 au, Am Sonnabend gr * im eueren eiue 
Aurtſchn lit un tatt. a er Staatspräſident 
Mosel er * eg I 5 ds li, Miniferpräften Ya 1 . 


tel und Fiaganzminiſter Matuszewski teilnahmen. Der 
Verntung wird große Bedeutung beigemeſſen. 

Das Präſid zum des Negierungsblocks hat ſich an den Führer 
der Konſervat ven, Fürſten Radziwill, mit der Bitte ge: 
wandt, trotz ſeines Mandatsverluſtes den ſtellvet retenden Vorſttz 
beizubehalten und an der Leitung des Blocks weiter tür 
tigen Anteil zu nehmen. 


Auſtimmigkeit auf der Völkerbundsliga 


Brüſſel. Am Sonntag fand hier die erſte Sl zung des 
Minderheitenanc ſchuſſes der Völkerbundsligen⸗Union ſtatt. Von 
verſchiedenen Vertretern wurden die von Bovet⸗Schweiz redi⸗ 
gierten Minderheitenberichte der Union ſcharf angegriffen und 
ihre Einſtellung geſordert. Mit großer Mehrheit wurde jedoch 
beſchloſſeu, die Berichte weiter herauszugeben. Italien, Polen 
und Rumänien enthielten fi der Abſtimmung. 


Der Wahlſieg der japaniſchen 

Regierungspartei 

London. Die Zuſammenſetzung des neuen japaniſchen Par⸗ 

laments ſteht nunmehr bis auf wenige Sitze feſt. Danach haben 

erhalten: Minſeito [Liberale Nezierungspertei) 273. Eeinufat 

(Konſervative) 1734, Arbeiterpartei 5. andere Parteien {1 An 

dem endgültigen Sieg der Regierung if, auß wenn die erdgül⸗ 

tigen Ergebniſſe aus entlegeren Bezirken noch kleine Abweichun⸗ 
gen bringen ſollten, nicht mehr zu zweifeln. 


Amerikas Handel mit Europa 

Neuyork. Das Handelsdepartement gibt bekannt. daß die 
Vereinigten Staaten im Jahre 1929 für 1333 Millionen Dollar 
Waren aus Europa einführten, was gegenüber 1928 eine Stei⸗ 
gerung um 7 v. H. bedeutet. Im gleichen Jahre führden die 
Vereinigten Staaten für 2341 Millionen Doflar Waren nach 
Europa aus, d h. für 24 Millionen Dollar weniger, als 198. 
Beachtenswert iſt, daß die Geſamteinfuhr Amerikas aus 
Europa 1929 nur 30 v. H. der Geſamteinfuhr ausmachte, gegen⸗ 
über 56 v. d im Jahre 1980. 


Amerika will Klarheit über die Vorgange 
in Rußland 


London. Senator Borah gab nach Waſhingtoner Melbun⸗ 
gen bekannt, daß er ſich mit den Sowjetbehörden in Verbindung 
geſetzt habe, um die Tatſachen hinſichtlich der kehaupteten 
Religionsverfolgungen in Rußland aus erſter Hand und eln⸗ 
wandfrei bennen zu lernen. 


Bombenauſchlag in einer indiſchen 
ei Hochſchule = 


Kairo. Nach einer Meldung aus Lahore wurde in Amrtit⸗ 
far bei einer Hochſchulfeier von unbelannten Parſonen eine 
Bombe geworfen. Dabei wurden 11 Perſonen verletzt. Die 
Polizei bringt zwei Ausländer, die zwei Tage vor der Hochſchul⸗ 
feier in Amritſar eingetroffen waren, mit dem Anſchlag in Ber⸗ 
bindung. 


Die „Europa“ auf offener See 
Hamburg. Nachdem de „Europe” am Sonnabend abends 
auf ihrer Weiterfahrt elbabwärts gegen 23 Uhr bei Bruns⸗ 
bütlel wegen des ungewöhnlich niedrigen Waſſerſtandes der Elbe 
vor Anker gegangen war, wurden am Sonntagmorgen die Anker 
mit auflaufendem Waffer gelichtet und die Fahrt aus eigener 
Kraft fortgeſetzt. Um 9.25 Uhr wurde Kuxhafen in glatter Fahrt 
paſſiert. Auf der „alten Liebe“ und auf dem Deich bis zur Ku⸗ 
galbaacke hatten ſich zahlreiche Menſchen eingefunden, die dem 
ſchwimmenden Rieſen die letzten Grüße und Wünſche zuwinkten. 
Die „Europa“ gewann bald die offene See und verſchwand 
in nördlicher Richtung am Horizont. 


Deutſche induſtrielle Studien ⸗Kommiſſion 
für China 
Auf Grund einer Einladung der chineſiſchen Regierung wird 
ſich in den nächſten Tagen eine Studien⸗Kommiſſion des 
Reichsverbandes der deutſchen Induſtrie nach China ein⸗ 
ſchiffen. Die Kommiſſion, die unter Leitung von Direktor 
Heinrich Netzmann, Präſidialmitglied des Neichsverbandes 
der deutſchen Indunrie jteht, wird Ende März in Hongkong 


eintreffen und von dort aus mehrmonatige Studfenreiſen 


durch China machen. — Direktor Heinrich Netzmann. 


Laurahütte u. Umgebung 


Deutſche Wähler. 

o. Am Miitwoch, den 26. Februar, ift der letzte Tag an 
welchem die Wählerliſten für die Gemeindewahlen zur Ein⸗ 
ſichtnahme ausliegen Habt Ihr Euch ſchon überzeugt, ob 
Ihr in beiden Wäglerliſten richtig eingetragen ſeid? Wer 
das dis jest noch nicht getan hat, der benutze die e Tage, 
um das Verſäumte ſofort nachzuholen. Es iſt hohe Zeit, 
daß jeder Wähler in beiden Liſten nachſieht, ob er einge: 
tragen und od er richtig eingetragen iſt. 


Perfonalien. 
. Für deu in denen Ruheſtand getretenen Herrn Ober⸗ 
berginipeltor Stephan wurde Herr Ingenieur Kübler zum Be: 
triebsführer der Richterſchächte ernannt. 


Die Wirtſchaftskriſe macht ſich immer mehr bemerlbar. 
8 Entlaſſungen und Feierſchichten ſtehen augenblicklich faſt 
jeden Tag auf der Tagesordnung. Das große Elend greift des⸗ 
halb immer weiter um ſich. Daß die Geſchäftswelt darunter am 
meiſten leidet, werden wohl die allerwenigſren willen. Die Uns 
koſten des Geſchäftsunterhalts, wie Perſonal, Beleuchtung. Behei⸗ 
zung und ſonſt der gleichen wachſen immer höher, dafür werden 
die Einnahmen immer ſchwächer. Von allen Seiten der Kauf⸗ 
marnſchaft werden Klagen laut, die wohl auch noch nicht ſo 
ſchrell verftummen werden. 


Straßenbahnentgleiſung. 

0. Am Sonnabend nachmittag entſtand auf der Straßen⸗ 
bahnſtrecke Siemianowitz— Kattowitz dadurch eine Verkehrs⸗ 
ſtörung, daß in der Ausweiche Friederike ein Motorwagen 
entglelſte. Nach etwa einſtündiger Arbeit konnte der Be⸗ 
trieb wieder aufgenommen werden. 


Grundſtückankauf. 
s. Tas Wygaſchſche Grundſtuck auf der Korfantyſtraße 
it für den Preis von 34 000 Zloty in den Beſitz des Möbel⸗ 
fabrikanten Ganczarski, Beuthenerſtraße, übergegangen. 


Badeplanänderung. 

s. Vom 17. d. Mts ab ändert ſich der Badeplan im 
Hallenſchwimmbad Siemianowitz wie folgt: Montag von 
8—10 Uhr männliche, Mittwoch und Donnerstag von 10—16 
weibliche und von 16—18 männliche Perſoͤnen. Dienstag 
von 8—9.30 männliche Freitag von 9.30—11 weibliche, des⸗ 
leichen von 14—16 Uhr, und von 16—18 männliche Per⸗ 
onen. Sonnabend von 8—10 männliche, von 10—12 und von 
14—16 weibliche, von 16—20 männliche Perſonen. Außer⸗ 
dem baden ab 15. d. Mts. am Dienstag und Freitag von 
11—12 Uhr Schüler des Kommunalgymnaſiums. 


Ankauf von Bibliothekbüchern. 

8. Durch Vermittlung von Gemeindevertretermitgliedern 
iſt es gelungen die früheren deutſchen Gemeindebibliorheken von 
Zaurahütte und Stemianowitz, ſoweit deren Bücher verwendbar 
ſind, aufzukaufen und der Bibliothek des Verbandes deutſcher 
Katholiken am Orte einzuverleiben. Leider iſt die frühere 
Lehrerbibliothek, welche hervorragende Werke enthielt, 
nicht mehr aufzufinden. Sie ging teilweiſe während der 
Aufſtandszeit verloren oder befindet fi in Privarbeſitz. Ebemo 
iſt wertvolles Lehrmittelmaterial aus deutſchen Zeiten nicht mehr 
aufzufinden wie Karten, Anſchauungstafeln, Sammlungen uw. 
Ueber den Verbleib dieſer Gegenſtände iſt abſolut nichts bekannt. 


Handwerlerverein Laurahütte. 

8 Nur noch kurze Zeit iſt es bis zu dem Tage, an welchen 
der Lautahütter Handwerkerverein im Saale des Herrn Uher 
Benthenerſtraße ſein diesjähriges Faſchingsvergnügen in Form 
eines Maskenballes abhält. Die Nachfrage nach den Einladungs⸗ 
karten iſt derart groß. daß der Veranſtalter gezwungen iſt, dieſe 
nur in beſchränkter Anzahl zu verabfolgen. Der Saal behält 
noch die fabelhafte Dekoration des Hockeyklubs. Für gute Stim: 
mung wird eine Muſikkapelle ſorgen. Auch für diverſe Ueber⸗ 
raſchungen wird beſtens Sorge getragen werden. Die drei ſchön⸗ 
ſten Masken erhalten Prämien. 


Verein ſelkſtändiger Kaufleute 
o. Die für Mittwoch, den 26 Februar, anageſetzte Ge⸗ 
neralverſammlung des Vereins ſelbſtändiger Kaufleute Sie⸗ 
mianowitz muß aus techniſchen Griinden verſchoben werden. 
Der neue Termin wird an dieſer Stelle bekanntgegeben. 


Evangeliſcher Juagendbund⸗Laurahütte. 

»35: Der hieſige evangeliſche Jugendbund veranſtaltet am 
kommenden Sonntag, den 2. März, im Saale des hieſi den evan⸗ 
geliſchen Gemeindehauſes ein Faſchingsveranügen, daß nur für 
Mitglieder und geladene Gäſte beſtimmt iſt Da die Vorberei⸗ 
tungsarbeilen in guten Händen liegen, beſteht die volle Gewähr, 
daß die Gäſte voll und gan; auf ihre Koſten kommen werden. 
Einladungskarten an die Mitglieder ſind bereits ergangen. Be⸗ 
ginn des Feſtes um ag, Uhr abends. 


KINO APOLLO 


25, g. den 25. b. r. 9930 | || Roza Powalski 
nerstag, den . Februar oza Fowalskı U I 
f Das größte deutsche Filmwerk, in jedem Akte geb Widera. Delik atessen-Ge sch aft 


ergreifend, spannend, betitelt: 


Die weißen Rosen von Ravensberg 


Nach Motiven des gleichnamigen Romans der 
Gräfin Adlersfeld-Ballestrem 


Inden Hauptrollen: 


DIANA KARENDE - Dal! DAVI: Moll GARDEN 


Wie beurteilt die Presse den Filmı 
„Münch. Augsb Abendzeitung“ Unter der sicheren 
agıa von Rudolf Meinert sind die seelischen 
nonflıkta ao meisterhaft berausfenrbeitet, dad 
jede Scene erschüttert. 
„Niederdt Zeilung“ . und lassen ac einen Film er- 
stehen, der weit über den Durchachnitt steht 
und den man scan mit Genuß u. Freude ansieht. 


Auf der Bühne: 

Dar beste Komiker u. Humorist MARKIEW'CZ 

ferner die anmutiga Artistin ZOLA is vorsüg- 
lichan Tanz uud Genangdarblaitungen 


Wir bitten unlere werten Leſer 


Inſerate möglichſt rechtzeitig 


in dei Geſchäftsſtelle aufzugeben 


Die Beleiligung 


gegen Frau Elisabeth 


Überall zuhaben 


Sport vom Sonntag 


1. F. C. Kattowitz — Naprzod Lipine 3:3 (0:1). 

Das von der oberſchleſiſchen Fußballgemeinde mit Spannung 
erwartete Treffen obiger Gegner endete nach einem von beiden 
Mannſchaften phlegmatiſch durchgeführtem Spiel unentſchieden. 
Die Zuſchauer, es konnten wohl an die 1000 geweſen ſein, ver⸗ 
ließen unbefriedigt den Platz, denn ſie bekamen nicht das zu 
ſehen, wos ſie erhofft hatten. Das dieſes Spiel nicht beſonders 
ion war, iſt wohl in dem ſich in ſehr ſchlechter Verſaſſung be⸗ 
findenden Platz zuzuſchreiben. Die Torſchüten waren für den 
1. F. C. Görlitz 2 und Geisler Für Naprzod waren Cug, Stefan 
und Kaczmarczyk erſolgreich. 

Amatorski Königshütte — Vorwärts Naſenſport Gleiwitz 
1:0 (1:0). 

Ein ſehr interefjantes Spiel, welches die Zuſchauer dauernd 
in Spannung hielt Die Einheimiſchen waren den Gäften ein 
wenig überlegen. Vor einer größeren Niederlage der Gäſte be⸗ 
wahrte ſie der Tormann, welcher phänomenale Leiſtungen zeigte. 
Das einzige Tor erzielte Jendroſz. 


Slavia Anda — Deichſel Hindenburg 2:3 (2:2). 

Trotz eines guten Spiels der Slavia unterlag dieſelbe den 

Göjten, welche mehr körperlich, als techniſch gut waren. 
06 Zalenze — 07 Lanrahütte 3:3 (1:3). 

Ein harter Kampf zweier gleichwertiger Rivalen, welcher an 
intereſſanten Momenten reich war. In der erſten Halbzeii 
dominierten die Gäſte, nach der Pauſe kam 06 jedoch auf und bes 
herrſchte das Feld. Das Reſultat entſpricht dem Spielverlauf 
ſowie dem Stärkeverhältnis beider Mannſchaften 

Nuch Bismarckhütte — Pogon Friedenshütte 3:3 (2:1). 

Ruch beſtritt das Spiel mit Erſatz und mußte darum hart 
kämpfen, um wenigſtens ein Unentſchieden herauszuholen, da 
Pogon dauernd überlegen geweſen iſt. Man kann vielleicht auch 
ſagen, daß nur der Vereinsſchiedsrichter Ruch vor einer blama⸗ 
blen Niederlage bewahrt hatte. Die Tore fielen für Ruch durch 
Peterek und für Pogon durch Niedziela, Fuhrmann ſowie Kaluza. 


Ruch probierte auch einen Neuerwerb, Swientek (Sola Oswien“ 
cim), als Lalbrechten aus, der ſich aber nicht bewährte. 
Kreſy Königshütte — K. S. Chorzow 0:5 (0:4). 

Dieſen famoſen Sieg hat Chorzow nur dem mit Ernſt be⸗ 
triebenen Training feiner Mannſchaft zuzuſchreiben Das ganze 
Spiel hindurch waren die Chorzower überlegen und ließen Kreſy 
gar nicht aufkommen, ſo daß man den von ihnen erzielten Sieg 
als verdient betrachten kann. Die Reſerven ſpielten 1:2 füt 
Chorzow. 

Rosdzin⸗Schoppinitz — Slonsk Schwientochlowitz 4:2 (2:1). 

Einen ſchönen und unerwarteten Erfolg trug Rosdzin über 
die harte und gute Slonstmannſchaft davon. . 

Slonsk Siemianowitz — Orzel Joſefsdorf 2:6 (2:4). 

Es war ein wenig intereſſantes Spiel, da Orzel dauerad 
überlegen geweſen war und Slonsk gar nicht über die Mitte ges 
komnien iſt. 

K. S. Domb — 06 Myslowitz 3:3 (1:2). 

Ein harter und gleichwertiger Kampf. Das Reſultat ent- 
ſpricht dem Spielverlauf und dem Kräfteverhältnis Heider 
Mannſchaften. 

25 Hohenlohehütte — 24 Scho ppinitz 2:0 (2:0). 

K. S. Brzeziny — 1. K. S. Tarnowitz 3:1 (1:0). 

Slovian Bogutſchütz — Naprzod Zalenze 6:2 (1:2). 

Bis zur Halbzeit war Naprzod überlegen, nach der Halbzeit 
kam jedoch Slovian auf und brachte ein unnötig ſcharfes Spiel 
auf. Die letzten Spielphaſen waren auch ungemein hart, ja zeit⸗ 
weiſe direkt roh und der einjeitige Schiedsrichter verſtand das 
nicht zu unterbinden. 

Sp. V. Blei⸗Scharley — Orkan Dombrowla 4:1 (1:0) 

Sparta Piekar — K S. Klimſawieſe 3:0 

Haller Bismarckhütte — K. S Bittkew 6:2 (1:2) 

Poniatowski Godullahütte — 25 Gieſchewald 7:4 (4:0) 

Cracovia Krakau — Zgoda Bielſchowitz 5:4 (3:1) 

Czarni Chrovaczow — Zgoda Bielſchowitz 3:2 (0:2). 


Faſchingsvergnügen in der „Liedertafel“. 

⸗o⸗ Ein recht wohlgelungenes Faſchiugsvergnügen veranſtal⸗ 
tete die „Liedertafel“ Laurahütte am vergangenen Sonnabend im 
Generlichſchen Saale. Die ſchön geſchmückten Räume lounten die 
große Anzahl der Erſchienenen kaum faſſen, ſollte doch der neu⸗ 
gebildete gemiſchte Thor zum erſten P'ale mit einem Chorwerk 
an die Oeffentlichkeit treten, außerdem war es das erſte Faſchings⸗ 
vergnügen nach dem Wiedererwachen des Vereins. Zur Auffüh⸗ 
rung gelangte „Bergmannsgruß“ von Anacher, ein Melodrama 
für gemiſchten Chor mit Klavierbegleitung, Sologeſängen und 
Rezitation. In ſtets wechſelnden Bildern zieht das Leben der 
Bergleute an unſeren geiſtigen Augen ‚vorüber bis zur letzten 
Schicht. Der hat der Dirigent mit ſeinem neuen gemiſchten 
Chor eine Glanzleiſtung vollbracht; feſt hatte er feine Sänger jn 
der Hand, und konnte jo die klangſchönen Chrre wunderbar zur 
Geltung bringen. Beſonders gefiel der Männerchor. Die guten 
Leiſtungen fanden ihre Anerkennung in einem ftürmilten, wohl: 
verdienten Beifall. Nach einer kurzen Pauſe folgten drei Duette 
„Gruß“, „Volkslied“ und „Maiglöckchen und Blümlein“ von Men⸗ 
delsjohn, welche ebenfalls recht gut gefielen. Hierauf trat der 
Tunz in feine Rechte. In den Tanzpauſen brachte der Männer⸗ 
ckor noch verſchiedene Volkslieder zu Gehör, welchem der Beifall 
nicht verſagt blieb. Troß der drückenden Fülle auf dem Tanz⸗ 
boden hertſchte durchweg eine äußerſt gemüiliche Stimmung dei 
den „Liedertaſlern“, die es noch nicht verlernt haben, ſchäne Feſte 
zu feiern. Bis n die frühen Morgenſtunden wurde tüchtig das 
Tanzbein geſchwungen. 

Die Aufführung brachte den Beweis, daß der Chor ewas gu⸗ 
tes leiſten kann. Hoffen wir, daß die Liedertafel recht bald die 
hieſigen Sangesfreunde mit einem größeren Chorwerk üÜberraſcht. 
Möge die Liedertafel weiter wachſen und gedeihen. Grſiß Gott! 


„Kino Apollo“. 

Ab Dienstag bis Donnerstag bringt das hieſige Kino 
„Avollo“ das größte deutiche Filmmeiſterwerk „Die weißen 
Rojen von Ravensberg.“ Aus dem Filminhalt: Gräfin 
Maria, die letzte Erbin der Grafſchaft Narensberg, muß 
eine langjährige Gejängnisitrafe abfiken, da fie trotz aller 
Beteuerung ihrer Unſchuld des Gattenmordes beſchuldiat 
wurde. Ihre Tochter Iris wird, während die Mutter im 
Kerker ſchmachtet, von Graf Erlenſtein adoptiert, und man 
ließ fie über das traurige Los ihrer armen Mutter in Un: 
kenntnis. Als fi für die Mutter die Tore des Zucht auſes 
öffneten, eilt ſie nach Schloß Erlenſtein zu ihrem Kinde. 
Vergebens dittet ſie nn Graien Sad Si 455 u a 
Vergangenheit zu verſchweigen, zumal die Verlobung bes: 
ſelben mit 125 an ſtattfinden ſoll. Das Geheimnis 
findet aber doch den Weg zu der Tochter Iris, welche jetzt 
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glaubt, des geliebten Mannes nicht mehr wert zu ſein. Sie 
will fort und in dem Glauben beſtärkt ſie ein Rivale Hoch⸗ 
waldts, namens Kurla. Beide gehen nach Monte Carlo, 
woſelbſt Kurla um die Liebe der reichen Iris wirbt. Hoch⸗ 
wald erfährt van der Flucht ſeiner Braut, reiſt ihr ſofort 
nach und kommt gerade zu der Zeit an, als Kurla infolge 
ſeines aufdringlichen Weſens von Iris erſchoſſen wird. Nur 


Flucht kann ſie noch retten, doch an der Grenze wird Iris 


verhaftet und es kommt zu einer Gerichtsverhandlung. Bei 
dieſer meldet ſich als Zeuge der greiſe Gärtner von Schloß 
Ravensberg, daß nicht Frau Gräfin Maria, die Mutter 
Iris, den Grafen Ravensberg ermordet hatte, ſandern er 
ſelbſt weil der Graf jein Kind verführt hatte. Anſchuldig 
hatte die Mutter 18 Jahre im Kerker geſeſſen. Das Gericht 
ſpricht Iris wegen Notwehr frei und nun ſteht nichts mehr, 
zwiſchen Hochwald und dem geliebten Mädchen. — Außer- 
dem, auf der Bühne Der beſte Komiker und Humoriſt 
„Markiewicz“ und die anmutige Artiſtin „Zola“ in vor⸗ 
züglichen Tanz⸗ und Geſangsdarbietungen. Man deachte 
das heutige Inſerat! 


Eoktkesdienſtordnung: 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 

Dienstag. den 25. Februar 19 0. 

6 Uhr: für Familie Grundys. 

630 Uhr: für die Mitglieder 

vereins. 

7,15 Uhr; für das Brautpaar Glomb⸗Juraske. 
Mittwoch. den 26. Februar 1930. 

6 Uhr: für verſt. Antonia Winkler. 

6,30 Uhr, für verit. Johanna Burballa. 


7,15 Uhr: aus der Familie Harwath, verſt. Eltern und Ver⸗ 
wandtitaft und für die armen Seelen. 


des deutſchen Roſentrang⸗ 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den B. Februar 1930. 
7,30 Uhr: Mädchen verein. 
Mittwoch, den B. Februar 1930. 
7,30 Uhr: Jugendbund. 
7,30 Uhr: Kirchenchorprobe. 


Veranzworilicher Nedaktrur. Reinhard Ma! in Kattowitz. 
Tuck u Tetan Vita naklad drukarski, Sp. z ir adp 
Katnwirn Ketten 20 
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im Hause richten wir ein. 


Daauernde und ſichere Exiſtenz, 
beiondere Räume nicht nötig. 


Auskunft foſtenlos Rückporto erwünſchtl 


Chemische Fabrik Heinrich & Münkner 
Zeitz-Advlsdorf 


— 


